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Fernduell um Platz sechs: Heute
Abend sind alle Blicke auf Stadt-
bredimus und Bartringen gerich-
tet. Denn im Fernduell kämpfen
die Musel Pikes – zurzeit Rang
sechs – und die Sparta – zurzeit
Rang sieben – noch um den letz-
ten verbleibenden Platz in der
Titelgruppe. Der Vorsprung der
Moselaner beträgt zurzeit einen
Punkt, womit die Spieler um Jean
Kox den Einzug in die Top sechs
in der eigenen Hand haben. Bei
einem Sieg gegen die Amicale
Steinsel wären die Musel Pikes
auf jeden Fall durch, genauso bei
einer Niederlage der Sparta ge-
gen den T71 Düdelingen. Nur
wenn Bartringen gewinnt und die
Musel Pikes gleichzeitig verlie-
ren, würde die Sparta das fast
Unmögliche noch möglich ma-
chen. Denn in diesem Fall hätten
beide Teams in der Tabelle 25
Punkte auf ihrem Konto stehen.
In einer solchen Situation ent-
scheidet der direkte Vergleich,
den der Atert-Club um einen
winzigen Punkt für sich entschie-
den hat (Hinspiel: 79:73, Rück-
spiel: 71:76).

Freilos im Visier: Doch auch
die für die Titelgruppe bereits
qualifizierten Teams wollen sich
keine Blöße geben. Ettelbrück
scheint Rang eins auch nach der
anstehenden Zwischenrunde
nicht mehr zu nehmen sein, der
für das anschließende Viertelfi-
nale ein Freilos mit sich bringen
würde. Auch der Tabellenzweite
ist automatisch für das Halbfina-
le qualifiziert. Um diesen Rang
streiten sich in den kommenden
Wochen voraussichtlich noch
Esch, Düdelingen und Steinsel,
die aktuell in der Tabelle nur ei-
nen Zähler trennen. Da die Ta-

bellenpunkte nach der Qualifika-
tion nicht mehr geteilt werden, ist
ein Sieg am 18. Spieltag fast
schon Pflicht.

Abstiegskampf: Dies gilt auch
für die bereits in die Abstiegs-
gruppe verurteilten Mannschaf-
ten Walferdingen, Fels und Kor-
dall. Die Résidence und die Aran-
tia treffen heute sogar im direkten
Duell aufeinander. Bei einer Nie-
derlage würde der Rückstand von
Tabellenschlusslicht Walferdin-
gen vor Beginn der zweiten Sai-
sonhälfte auf den ersten Nichtab-
stiegsplatz bereits drei Einheiten
betreffen, eine mehr als schwieri-
ge Situation, da auch aus der Na-
tionale 2 starke Konkurrenz zu
erwarten ist.

Nationale 2: Vier Mannschaf-
ten aus dem Unterhaus werden in
der sogenannten Auf- und Ab-

stiegsgruppe um den Aufstieg in
die Erstklassigkeit kämpfen. Ne-
ben dem ungeschlagenen Tabel-
lenführer Contern (30 Punkte)
sind dies auch Zolver und Heffin-
gen (26 Punkte). Um den letzten
freien Platz kämpfen noch der
BC Mess und der Telstar Hespe-
ringen, ebenfalls in einem Fern-
duell. Beide Teams liegen in der
Tabelle gleichauf (24 Punkte).
Hesperingen hat den direkten
Vergleich mit zwei Siegen deut-
lich für sich entschieden (Hin-
spiel: 79:64, Rückspiel: 103:86).
Die Monnericher müssen ihr
Spiel gegen Hostert demnach ge-
winnen und gleichzeitig hoffen,
dass Hesperingen gegen Mamer
verliert, was einer kleinen Sensa-
tion gleichkommen würde.

Damen: Auch in der Total Lea-
gue der Damen fällt die endgülti-

ge Entscheidung über die Zusam-
mensetzung der sechsköpfigen
Titelgruppe erst am letzten Spiel-
tag. Hostert – zurzeit mit 26
Punkten auf Rang fünf – hat sei-
nen Platz in der Titelgruppe si-
cher, auch wenn Esch und Ettel-
brück (beide 25 Punkte) noch mit
dem Gréngewald auf 27 Einhei-
ten gleichziehen könnten. Somit
geht es zwischen Esch und der
Etzella um den letzten Platz in
den Top sechs. Bei einem Sieg
wären die Spielerinnen von Trai-
ner Tom Kries weiter, da sie den
direkten Vergleich gegen die Et-
zella mit zwei Siegen für sich ent-
schieden haben. Die Nordstädte-
rinnen können sich somit nur
noch qualifizieren, wenn sie ihre
Partie gegen Contern gewinnen
und Esch gleichzeitig gegen Hos-
tert verliert.

Tag der Entscheidungen

Heute geht im nationalen
Basketball der letzte Spieltag
der Qualifikation über die
Bühne. Spannung ist noch
garantiert, denn in der Total
League, der Nationale 2 der
Herren und der höchsten
Spielklasse der Damen geht
es noch um wichtige
Entscheidungen.

MEISTERSCHAFT Heute letzter Spieltag der Qualifikation

Jenny Zeyen
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Sherrod Wright (l.) und die Musel Pikes wollen Platz sechs verteidigen

18. Spieltag, heute: 
18.30: Bascharage - Zolver
20.00: Heffingen - Contern
20.30: Hesperingen - Mamer
20.30: Hostert - BC Mess
Spielfrei: Mersch

Die Tabelle Sp. P.

* Nach dem dritten Forfait der Red Miners
Käldall am 14. Spieltag gegen Heffingen
wurde die Mannschaft aus dem Spielbe-
trieb der Nationale 2 ausgeschlossen. Die
Partien der Red Miners wurden folglich ge-
strichen und die Tabelle angepasst, wo-
durch einige Teams nun mehr Begegnun-
gen bestritten haben als andere.

Basketball Nat. 2

1. Contern 15 30
2. Zolver 15 26
3. Heffingen 15 26
4. Hesperingen 15 24
5. BC Mess 15 24
6. Mersch 16 20
7. Hostert 15 19
8. Bascharage 15 18
9. Mamer 15 17
10. Käldall 0 0

18. Spieltag, heute:
20.30: Walferdingen - Fels
20.30: Musel Pikes - Steinsel
20.30: Ettelbrück - Racing
20.30: Kordall - Esch
20.30: Bartringen - Düdelingen

Die Tabelle Sp. P.

Basketball Herren

1. Ettelbrück 17 33
2. Esch 17 30
3. Düdelingen 17 29
4. Steinsel 17 29
5. Racing 17 27
6. Musel Pikes 17 24
7. Bartringen 17 23
8. Fels 17 21
9. Kordall 17 20
10. Walferdingen 17 19

18. Spieltag, heute:
18.30: Walferdingen - Wiltz
18.30: Musel Pikes - Steinsel
18.30: Ettelbrück - Contern
18.30: Hostert - Esch
18.30: Bartringen - Düdelingen

Die Tabelle Sp. P.

Basketball Damen

1. Düdelingen 17 34
2. Steinsel 17 30
3. Contern 17 28
4. Musel Pikes 17 28
5. Hostert 17 26
6. Esch 17 25
7. Ettelbrück 17 25
8. Bartringen 17 21
9. Wiltz 17 20
10. Walferdingen 17 18

Gesucht werden in Echternach
(Damenbereich) und in Contern
(Herrenbereich) die letzten vier
Halbfinalteilnehmer pro Katego-
rie. Bei den Juniorinnen ist wie
üblich die Konkurrenz am größ-
ten, denn hier sind nicht weniger
als zwölf Mannschaften einge-
schrieben. Bei den Damen kämp-
fen unterdessen noch einmal
acht Teams um das begehrte Ti-
cket fürs Semifinale. Es sei daran
erinnert, dass die zweiten Mann-
schaften eines Klubs nicht in die
nächste Runde, die am 16. März
in Bonneweg ausgetragen wird,
einziehen dürfen. Qualifiziert
sind bereits Bettemburg, Düde-
lingen, Bonneweg und Oetringen
(Juniorinnen) sowie Bettemburg,
Differdingen, Bonneweg und Be-
les (Damen).

Bei den Herren sind sechs
Teams bei den Junioren und fünf
bei den Seniors im Einsatz. Hier
sind Bettemburg, Nordstad, Be-

les und Oetringen (Junioren) so-
wie Niederkorn, Bettemburg, Be-
les und Schifflingen (Seniors) be-
reits für das Halbfinale am 16.
März in Contern qualifiziert. J.Z.

Heute wird die Qualifikation
der Coupe de Luxembourg
im Allgemeinturnen mit dem
Wettkampf der Gruppe B
fortgesetzt.

Letzte Halbfinalisten gesucht
TURNEN Coupe de Luxemburg, Qualifikation

Programm
Heute in Echternach:
13.50: Juniorinnen, Gruppe B: Nord-
stad-Turnveräin 1, CEP Strassen 1,
Travail Schifflingen 1, Athlético
Steinfort 1, Flic-Flac Differdingen 1,
U.S. Echternach 1, Etoile Rümelin-
gen, S.G. Wiltz, Espérance Esch 2,
Aurore Oetringen 2, Gym Bonneweg
2, Réveil Bettemburg 2
18.10: Damen, Gruppe B: Espérance
Esch 1, Nordstad-Turnveräin 1, Flic-
Flac Differdingen 2, Réveil Bettem-
burg 2, S.G. Wiltz 1, Athlético
Steinfort 1, U.S. Echternach 1,
C.G. Remich 1

Heute in Contern:
14.30: Junioren, Gruppe B: Aurore Oet-
ringen 1, Nordstad-Turnveräin 1,
S.C. Beles 2, S.G. Wiltz 1, Liberté
Niederkorn 1, Réveil Bettemburg 2
17.00: Herren, Gruppe B: Travail
Schifflingen 1, Etoile Rümelingen
1, Liberté Niederkorn 2, CEP Stras-
sen, Aurore Oetringen

Cyclocross-Nationaltrainer
Misch Wolter fährt mit elf FSCL-
Sportlern zum Weltcup am
Sonntag ins niederländische
Hoogerheide. Es ist die General-
probe vor der Cyclocross-Welt-
meisterschaft am kommenden
Wochenende in Dänemark. Dort
werden wieder alle Augen auf
Christine Majerus gerichtet sein,
die vergangenes Jahr Vierte bei
der WM in Valkenburg wurde.
Sie wird das FSCL-Aufgebot
auch in Hoogerheide anführen.
Mit Laetitia Maus geht eine wei-
tere luxemburgische Fahrerin in
Hoogerheide am Start. Bei den
Herren sind mit Scott Thiltges
und Vincent Dias dos Santos
gleich zwei Crosser morgen im
Einsatz, die auch zur WM reisen
werden. In den Nachwuchskate-
gorien sind Nicolas Kess, Felix
Schreiber (beide Espoirs) sowie
Mik Esser, Mats Wenzel, Tom
Paquet, Pablo Blatt und Loïc Bet-
tendorff (Junioren) am Start.

CYCLOCROSS Weltcup

Mit elf Fahrern
nach Hoogerheide
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Scott Thiltges

FUSSBALL In der französischen
Ligue 2 droht der FC Metz heute
von Stade Brest überholt zu wer-
den. Der aktuelle Tabellenführer
kam gestern beim AC Ajaccio,
12., nicht über ein torloses Remis
hinaus. Die „Grenats“ haben der-
zeit drei Punkte mehr (45) als der
Stade Brest, allerdings auch noch
ein Nachholderby gegen Nancy
am 29. Januar auf dem Pro-
gramm. Der Luxemburger
Rechtsverteidiger Laurent Jans
spielte durch.

Metz holt einen
Punkt in Ajaccio
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Laurent Jans
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